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Der weltweite Umsatz der Pharmafirmen 2016 von etwa 778 Mrd. US-Dollar entspricht 
für dieses Geschäft einem Beschaffungsvolumen von ungefähr 335 Mrd. US-Dollar. 
Im Vergleich dazu steht der gesamte Bundeshaushalt in Deutschland 2016 in Höhe 
von 350 Mrd. US-Dollar. Daran kann man u. a. die Bedeutung des „Pharma-Einkaufs“ 
ermessen.

Dieses Buch füllt eine Lücke im Bereich Einkaufsfachbuch, denn es gibt noch keine 
fachbereichsspezifischen Werke für die Pharmazeutische Industrie. Es wendet sich an 
Fachkräfte im Einkauf in der Pharmaindustrie, Biotechnologie, bei Medizingerätefirmen 
und in der Medizinwirtschaft sowie an Studenten der Betriebswirtschaftslehre mit Spezi-
alisierung auf Beschaffungswesen/ Einkauf/ Logistik.

Der Autor hat mehr als 30 Jahre in der Pharmazeutischen Industrie gearbeitet, in For-
schung und Entwicklung, Produktion, Fertigung, Management, Einkauf/ Beschaffung 
und Supply Chain. Unter den Arbeitgebern waren sowohl führende europäische Firmen 
wie auch Schweizer Big-Pharma-Giganten.

Es ist zu hoffen, dass auch in Europa das Beschaffungswesen noch mehr Einzug in 
die universitäre Ausbildung halten wird.
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